
Bis z’friede 
1. Wenn s’Glück im Läbe wie’s so gaht nid nur bi Dir will bliebe 

wenns hie und da au Dich verlaht Dich tuet i d‘Ängi triebe  
denn stell de Chamme wieder früsch s’git nid nur strubi Zyte  
wenn’s au emal nid rosig isch, bis z’friede und blieb fröhlich. 

2. Zum glücklich sy bruchts kein Palascht kei Rychtum muesch Du finde.  
Im Läbe bisch au Du nur z’Gascht und schnell gnueg tuets entschwinde.  
S’isch gar ned wyt vo Dir det hie s‘sind Jahr, viellicht nur Stunde  
die letschti Heimat äng und chly, het mänge schnell scho gfunde. 

3. Bis z’friede drum und füeg Dy dri denn hesch Du s’halb scho gwunne.  
Au nach dem aller trüebschte Schyn schynt heiter s’Sunne.  
Sing Du es Lied s’bringt Freud is Herz tuet viel zum Guete wände  
denn gspührsch Du nüme viel vo Schmerz, chasch Freud und Friede spände. 




